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Unser Musikverein blickt in diesem Jahr auf eine 
60-jährige Vereinsgeschichte zurück. 
Dieses besondere Jubiläum möchten wir gern 
mit unseren Freunden und Fans sowie allen Gäs-
ten unseres Musikvereins „Blasorchester Dorf 
Mecklenburg“ e. V. gemeinsam feiern. Unsere 
mehr als 50 Musikerinnen und Musiker präsen-
tieren einige Musikstücke ihres umfangreichen 
Repertoires. 
Der Musikverein wird sich während seines Pro-
benwochenende in Dorf Mecklenburg intensiv 
auf das Jubiläumskonzert vorbereiten. Das be-
sondere Konzert findet am 5. April 2025 um 
14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Dorf Meck-
lenburg statt.

Einladung zum JubiläumskonzertEinladung zum Jubiläumskonzert
am 5. April 2025am 5. April 2025

60 Jahre Blasmusik 60 Jahre Blasmusik 
in Dorf Mecklenburgin Dorf Mecklenburg

Die Eintrittskarten 
erhalten Sie ab dem 
28. Februar 2025 wie 
immer in der Mehrzweck- �  
halle oder unter Tel. 03841 792533.
Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Blasorchester Dorf Mecklenburg

Termine zum Vormerken:
	■ Herbstkonzert, Sonntag, 12. Oktober 2025
	■ Weihnachtskonzert, Sonntag, 14. Dezem-
ber 2025
	■ Beginn jeweils 14:30 Uhr
	■ in der Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Hohen Viecheln

	■ Montag, 10. März 2025, 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus

Gemeinde Metelsdorf
	■ Dienstag, 18. März 2025, 18.30 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Metelsdorf

Änderungen vorbehalten!
Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin
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Groß Stieten
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Informationen aus der Gemeindevertretung Groß Stieten

Amtliche Bekanntmachungen / Informatives

Fortschreibung 
des bestehenden 
Lärmaktionsplans
Der mit Datum 
vom 6. Januar 
2014 für das 
Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad 
Kleinen erstellte 
Lärmaktions-
plan wurde nach 
Überprüfung 
und Beratung 
im Haupt- und 
Finanzausschuss 
und abschließender Beschlussfassung in der 
Sitzung des Amtsausschusses vom 23. Januar 
2025 wie folgt fortgeschrieben:

	■ Gemeinde: Dorf Mecklenburg
	■ Problem:  
Wahrnehmung erhöhter Lärmpegel von der 
A20 in den Ortsteilen Karow und Rosenthal
	■ Maßnahme:  
Hinweise werden  berücksichtigt

Link zum Lärmaktionsplan im Internet:
	■ www.amt-dorfmecklenburg-bad kleinen.de 
	■ unter „Rubriken & Beiträge“ – Aktuelles – 
Seite 3 – Lärmaktionsplan – Fortschreibung 
Lärmaktionsplan 4. Runde der Lärmkartie-
rung 2024

K. Schwarck,  
Amt für Ordnung und Soziales

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Bobitz
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

	■ Der Monat Februar ist die 
Zeit der Narren. So ist es auch 
nicht verwunderlich, dass in 
Bobitz die fünfte Jahreszeit 
Einzug gehalten hat. Der Car-
nevals-Clus Bobitz beging in diesem Jahr die 
40. Saison. Mit einem bunten Programm und 
lustigen Sketchen wurde der eine oder andere 
zum Nachdenken angeregt und auch viel gelacht. 
Wie schön es doch ist, dass dieses auch für die 
Schülerinnen und Schüler unserer Grundschule 
aufgeführt wird und nicht nur für die Erwach-
senen, welche sich an drei Veranstaltungen am 
Programm erfreuen durften. Für den Ausscheid 
des Männerballets am 8. März in der Palmberg-
halle drücken wir ihnen ganz fest die Daumen, 
dass sie sehr gut abschneiden.

	■ Der Sozialausschuss und der Bauausschuss tag-
ten und alle Beteiligten aus dem Bereich Kinder-
tagesstätte und Schule konnten sich äußern und 
Anregungen geben. Auch wurden geplante Ter-

mine für das Jahr besprochen und werden noch 
gesondert einheitlich bekanntgegeben.

	■ Die Schulstraße in Bobitz wurde angefangen 
und die Vorflut wird, wie es die Witterung zu-
lässt, eingebaut. Die Straße an der Schule selbst 
wird erst im zweiten Bauabschnitt angefangen 
werden. Dazu informieren wir Sie alle selbstver-
ständlich rechtzeitig.

	■ Die Baumaßnahme an der Grundschule ist 
nun so weit abgeschlossen und die Außenanla-
gen konnten abgenommen werden. Nur der Auf-
zug, welcher für einen Schüler eigentlich sehr 
wichtig ist, macht uns sehr viele Probleme. Die 
beauftragte Firma beendete die Arbeiten nicht 
und wir arbeiten mit Nachdruck an der Lösung 
des Problems.

	■ Die Gemeindevertretung tagte am 18. Februar 
und befasste sich wieder mit allen Belangen der 
Bürger und Bürgerinnen. Wir freuen uns, Ihnen 
bei allen Anliegen helfen zu können.

Ihre Bürgermeisterin Stefanie Kirsch

Wir stellen die Mitglieder der Ausschüsse vor:  
Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales

Die Ausschussmitglieder sind Thomas Wildenhain, Rick Haselbach, Sylke Sielaff, Konrad Galyasz und Antje Rothe 
(v. l.). Ausschussvorsitzender ist Rick Haselbach. Thomas Wildenhain und Konrad Galyasz wurden als sachkundige 
Bürger in den Ausschuss berufen.

Einwohnerversammlung  
zum Thema Windenergie
Am 10. März 2025 um 18.00 Uhr wird es eine Einwohnerver-
sammlung für die Gemeinde Bobitz zum Thema Windenergie im 
Gemeindehaus Beidendorf geben. 
Dort ist ein reger Austausch von den verschiedenen Akteuren 
und Bewohnern der Gemeinde unter Moderation der Bürger-
meisterin angedacht.
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Metelsdorf
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

	■ Im März gibt es, dank der Initiative einiger 
Eltern, eine Neuheit im Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde: Kinderfasching�  
Am 2. März 2025 wird um 13.30 Uhr die 
Party im Gemeindehaus starten. Alle Kinder, 
die im Alter nicht zweistellig sind, sind herz-
lich eingeladen.

	■ Am Dienstag, dem 4. März 2025, frühstü-
cken die Dienstagsfrauen wieder gemeinsam 
im Gemeindehaus. Beginn ist 9.00 Uhr.

	■ Die Frauentagsfeier wird wieder von den 
Anglern und dem Kultur- und Showverein 
organisiert. Sie findet im Gemeindehaus statt 
und beginnt am 8. März 2025 um 15.00 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. Um 
verbindliche Anmeldungen wird gebeten un-
ter Tel.: 0171 1745961 oder 0176 34933019.

Amtliche Bekanntmachungen / Informatives

Der Bürgermeister von Metelsdorf informiert
Liebe Metelsdorferinnen, 
liebe Metelsdorfer, liebe 
Freunde der Gemeinde,
ich möchte die Gelegenheit 
nutzen, noch allen ein ge-
sundes und erfolgreiches 2025 zu wünschen. 
Auch in diesem Jahr steht am 23. Februar 2025 
eine Wahl an, die Bundestagswahl. Ich möchte 
Sie hiermit herzlich einladen, Ihr Stimmrecht 
wahrzunehmen. Es würde mich freuen, wenn 
wir gemeinsam wieder eine solch gute Wahlbe-
teiligung wie zur Kommunalwahl schaffen. Ge-
rade auf Bundesebene wird die Basis gelegt, da-
mit wir auf kommunaler Ebene arbeiten können.
Im Rückblick auf 2024 stelle ich fest, dass in un-
serer Gemeinde wieder einiges los war. Mit un-
seren Veranstaltungen, wie dem Subbotnik, dem 
Osterfeuer, dem Laternenumzug, den Weih-
nachtsfeiern oder auch unserem tollen Dorffest 
haben wir wieder gezeigt, was unsere Gemeinde 
alles auf die Beine stellen kann. Ich bedanke 
mich bei allen kleinen und großen Helfern und 
Sponsoren, denn ohne Euch wären unsere ge-
meinsamen Aktivitäten nicht möglich. 
Für unsere Ballsportler wurde der Sportplatz mit 
neuen Fangnetzen ausgestattet; somit bleibt der 
Ball da, wo er hingehört, auf dem Fußballfeld. 
Und auch unser Spielplatz „Lütt Bütt“ wurde 
wieder aufgewertet. Dank Fördermittel gemäß 
Richtlinie für die Förderung von Spielplätzen im 
ländlichen Raum konnte ein neues Klettergerüst 
errichtet werden.
Dass unsere Gemeinde für jeden etwas bereit-
hält, zeigt auch unser Angebot im Dorfgemein-
schaftshaus. Im vergangenen Jahr haben wir un-
ser zehnjähriges Jubiläum mit unseren aktiven 
Gruppen gefeiert. 
Von Montag bis Donnerstag herrscht ab dem 
Nachmittag reges Treiben im Dorfgemein-
schaftshaus. Es wird gesportet, getanzt, getöp-
fert, musiziert, geklönt und beraten. In fast allen 
Gruppen gibt es noch Kapazitäten für weitere 
Mitstreiter. Wer also Lust hat, Teil einer Gemein-
schaft zu werden, kann gern vorbeischauen und 
mitmachen. 

Auch für Neues sind wir selbstverständlich offen. 
Wer eine neue Aktivität ins Leben rufen möchte, 
kann sich gern zur Terminfindung mit dem  
Sozialausschuss in Verbindung setzen. 
Da unser Dorfgemeinschaftshaus für Gemeinde-
einwohner eine tolle Möglichkeit für Familien-
feiern ist, stehen die Wochenenden nur begrenzt 
und nicht vollumfänglich zur Verfügung.

Nutzen Sie bitte auch die Sitzungen der Gemein-
devertretung und der Ausschüsse. Fragen und 
Anregungen können immer in der Einwohner-
sprechstunde vorgetragen werden und Sie sind 
aus erster Hand über die Belange in unserer Ge-
meinde informiert.

Dass wir in unserer Gemeinde ein so gutes Mit-
einander haben und pflegen, freut mich und ich 
bin stolz, Ihr Bürgermeister sein zu dürfen, und 
freue mich auf die nächsten Jahre.

Ihr Claus Hustig

Barnekow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Der Bürgermeister von Barnekow informiert
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Barnekow,
zum Anfang des Jahres gibt 
es noch nicht so viel zu be-
richten, obwohl im Hintergrund viel passiert. 

Aktuell kann ich über Neuigkeiten in Bezug auf 
das Baugebiet Barnekow Nord (die alte Gärtne-
rei) informieren. Der alte Eigentümer hat das 
Gebiet an neue Investoren verkauft. Derzeit er-
folgt die Ausarbeitung eines Erschließungsver-
trages. Dann wird es hoffentlich Stück für Stück 
vorangehen, sodass der Stillstand dort been-
det wird.

Unsere Gemeindevertretung und ich sind wieder 
engagiert für unsere Gemeinde tätig.

Die Gemeindevertretung tagt am 25. Februar 
2025 um 19.00 Uhr und der Sozialausschuss 

trifft sich am 4. März 2025 um 19.00 Uhr im 
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Barnekow.  
Beide Sitzungen beginnen mit einem öffentli-
chen Teil. Wer von Ihnen Interesse hat, kann 
gerne daran teilhaben.

Wer mich persönlich sprechen möchte, kann zu 
den nächsten folgenden Terminen für die Bür-
germeistersprechstunde kommen:

	■ 04.03.2025, 18.00 – 18.30 Uhr
	■ 18.03.2025, 18.00 – 18.30 Uhr

Grundsätzlich gilt, haben Sie Anliegen oder Fra-
gen, dann können Sie sich gerne an mich oder 
meine Vertreter (1. stellvertretender Bürgermeis-
ter Emil Lieseberg, 2. stellvertretende Bürger-
meisterin Antje Grinnus) wenden.

Beste Grüße
Hartmut Siggelkow

Bürgermeister unserer Gemeinde Barnekow

Einladung
zum

FrauenfrühstückFrauenfrühstück
für die Frauen der 
Gemeinde Lübow

Wann: 8. März 2025, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wo: Dorfstraße 7 in Lübow
Kostenbeitrag: 2 Euro

A. Markewiec, Bürgermeisterin
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Damit der Aufenthalt für die Kinder sowie Leh-
rerinnen und Lehrer auch bei warmen Tempera-
turen und bei starker Sonneneinstrahlung nicht 
beeinträchtigt wird, werden 33 Markisen an die 
Grundschule „Am Schweriner See“ in Bad Klei-
nen angebaut. Am 15. Januar 2025 war Landrat 
Tino Schomann in Bad Kleinen zu Gast, um 
einen Fördermittelbescheid für diese Baumaß-
nahme, für die Gesamtkosten von ca. 82.000 
Euro veranschlagt sind, zu übergeben.

Fördermittel für die Außenbeschattung  
der Grundschule Bad Kleinen

Die Gemeinde Bad Kleinen erhält vom Land-
kreis Nordwestmecklenburg eine nicht zurück-
zahlbare Zuwendung zur Projektförderung als 
Anteilfinanzierung in Höhe von 75 Prozent der 
zuwendungsfähigen tatsächlichen Ausgaben in 
Höhe von ca. 61.500 Euro. Der Zuwendungs-
betrag beinhaltet auch Mittel aus dem Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes (ELER) in Höhe von ca. 
46.100 Euro. 

Kostenpflichtige  
Grünabfall
annahmestellen 
für die Ein-
wohner der Gemeinden

	■ Bad Kleinen – für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) – auf dem Bauhofgelände in Bad Klei-
nen – Koppelweg, Beginn: 01.04.2025, immer 
dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr

	■ Ansprechpartner: Bauhofleiter  
Holger Lehmann, Telefon: 0172 3829834
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger/0,4 m³= 5,00 €, Pkw- 
Anhänger/0,8 m³ = 8,00 €, darüber 10,00 €
	■ Dorf Mecklenburg – für kompostierbare Gar-

tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt – hinter der Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg�  
Beginn: 08.03.2025, �  
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

	■ Ansprechpartner: Herr Ganske
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³= 6,00 €,  
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €
	■ Groß Stieten – für Pflanzenreste, Rasen-

schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) – am Heizhaus in Groß Stieten,
Beginn: 24.03.2025, immer montags und don-
nerstags in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr

	■ Ansprechpartnerin: Brita Brosinske, 
Tel. 0172 6140060
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,50 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 4,00 €,  
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 6,00 €
	■ Hohen Viecheln – für Pflanzenreste, Rasen-

schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) – an der ehemaligen Deponie, 
rechtsseitig Höhe Ortsausgang in Richtung Neu 
Viecheln, Beginn: 26.04.2025, immer samstags 
von 11.00 bis 12.00 Uhr

	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schub-
karre = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 
3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €
	■ Lübow – für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 

Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) – an den ehemaligen Klärteichen in 
der Mecklenburger Straße, Beginn: 01.03.2025, 
immer donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr, 06.03., 
13.03., 22.03. und 27.03.2025 (Folgetermine 
siehe nächste Ausgabe bzw. Aushangkasten) 

	■ Ansprechpartner: Lothar Laschewski, 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw.  
Schubkarre = 1,00 €
	■ Metelsdorf – für kompostierbare Garten-

abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt – auf der Fläche 
hinter dem Dorfgemeinschaftshaus, Beginn: 
01.03.2025, immer montags von 17.00 bis 18.00 
Uhr und samstags von 11.00 bis 12.00 Uhr

	■ Ventschow – für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt – auf dem Bauhof-
gelände in Ventschow, Straße der Jugend, Be-
ginn: 01.04.2025, immer dienstags von 14.30 bis 
15.30 Uhr und samstags von 9.00 bis 10.00 Uhr

	■ Ansprechpartner:  
Ivo Haase, Telefon 0162 246 28 07

Kristina Schwarck, Amt für Ordnung und Soziales

Die Gemeinde 
Ventschow/Kleekamp 
räumt auf
Die Gemeinde Vent-
schow mit dem Orts-
teil Kleekamp möchte 
als Schirmherr beim 
2. Umwelttag im Ge-
meindegebiet die fe-
derführenden Vereine, den Anglerverein Vent-
schow e.V. (Gewässertag), den Gartenverein 
„Sonnenschein e.V.“ (Frühjahrsputz) und die 
SG Ventschow e.V., wieder unterstützen und ruft 
hiermit die Bürger der Gemeinde Ventschow 
und des Ortsteils Kleekamp auf, bitte mitzu-
helfen.
Ein Container für den gesammelten Unrat wird 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Bitte gegebe-
nenfalls Handschuhe und Greifer mitbringen.

	■ Datum: 15. März 2025
	■ Uhrzeit: 9.00 bis ca. 11.30 Uhr
	■ Treffpunkt: DGH – neues Dorfgemein-
schaftshaus Ventschow 

Im Anschluss ab 11.30 Uhr lädt dann der Bür-
germeister und die Gemeindevertretung alle flei-
ßigen Helfer zu einer geselligen Runde bei Brat-
wurst und Glühwein ein.

Wir suchen Bilder
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unser Dorfgemeinschaftshaus für die Gemeinde 
Ventschow/Kleekamp ist nun endlich fertig und 
wir können es nutzen. Um die Wände gehaltvoll 
zu verschönern, suchen wir Fotos, Postkarten, 
Gemälde, Luftbilder o. ä. aus verschiedenen Jah-
ren. Wer könnte uns Derartiges zur Verfügung 
stellen? Wir würden uns sehr über eine positive 
Resonanz freuen. 
Bitte melden Sie sich unter sozialausschuss.vent-
schow@gmx.de oder geben Sie Ihr Bild in der 
Hauptstraße 2 in Ventschow ab – herzlichen 
Dank!

Ihr Sozialausschuss Ventschow/Kleekamp
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Großer Tag  
der offenen Tür in der 
Grundschule Bobitz

15. März 2025, 9.00 bis 11.30 Uhr
Wir öffnen die Türen  

unserer wunderschönen  
modernisierten Grundschule.

Unsere Vorschüler  
und alle Interessierten  
laden wir herzlich ein.

Mitgliederversammlung 
des SKV-Bobitz 1950 e. V.

	■ am 21. März 2025
	■ um 18.00 Uhr
	■ im Vereinshaus in der  
Wismarschen Straße 19 in 23996 Bobitz

Tagesordnung:
	■ Bericht aus den vergangenen Jahren 
und Wahl des Vorstandes

Vorsitzende Stefanie Kirsch

Mitgliederversammlung 
2025 des Garagenvereins 

Bad Kleinen e. V.
Sehr geehrte Mitglieder,

hiermit laden wir Sie zu unserer
Jahreshauptversammlung ein.

	■ Wann? 01.03.2025 um 10.00 Uhr
	■ Wo? Mensa an der Schule Bad Kleinen

Blumenerdeverkauf
am 8. März 2025,

8.00 bis 14.00 Uhr,
beim SKV-Bobitz 1950 e. V.

Wismarsche Straße 19
in 23996 Bobitz

Ihr SKV-Bobitz 1950 e. V.

Der traditionelle „WORLD CLEANUP DAY“ – 
Tag der Bürgerbewegung zur Beseitigung von 
Umweltverschmutzung und Plastikmüll – findet 
weltweit im September statt. 
Wir Bad Kleiner beteiligen uns an dieser Ak-
tion, denn leider ist der Müll an Wegrändern, 
Ufern und in den Wäldern der Gemeinde 
„nachgewachsen“. Aber nicht im September, 
sondern seit einigen Jahren bereits im Früh-
jahr. Das hat praktische Gründe. Der Müll ist 
besser zu sehen. 
Einen Eindruck vermittelt das Foto der Nachbe-
sprechung vom vorigen Jahr. Drei volle Anhän-
ger Glas, Schrott, Plaste, Keramik! Das hat un-
sere Gemeinde nicht verdient. Also macht mit!

Abschlussbesprechung 2024 – im Hintergrund die drei vollen Anhänger

Der Müll muss weg!
Die Wählergemeinschaft „Für Bad Kleinen“ ruft zur Aufräumaktion

Die Wählergemeinschaft „Für Bad Kleinen“ ruft 
alle Bürger zur Antimüllaktion auf. Wir treffen 
uns am Sonnabend, dem 29. März 2025, um 
10.00 Uhr. Die Treffpunkte und weitere Details 
werden in den Schaukästen bekanntgegeben. 
Wir werden wieder Gruppen bilden. Das hat sich 
bewährt. „Sammelbesteck“ und Müllbeutel, ge-
gebenenfalls Schubkarren oder ähnliche Trans-
portmittel, bitte mitbringen. Nach zwei Stunden 
Suchen und Sammeln treffen sich die Suchtrupps 
am Bauhof in Bad Kleinen (Koppelweg) zur Be-
standsaufnahme. Die gemeinsame Auswertung 
wird mit Getränken und Bratwurst abgerundet. 
Für eine gesunde Natur und eine saubere 
Gemeinde!� Andreas Kelch

Die Gemeinde Dorf Mecklenburg bietet zur Miete an:
Stadionkiosk „Mannis Eck“

Karl-Marx-Straße 12a in Dorf Mecklenburg – zur Nutzung als  
öffentliche Schankwirtschaft, Vereinshaus oder Ähnliches

Das Objekt besteht aus drei Räumen in einer Gesamtgröße von 69 m² sowie einer Terrasse.

Voraussetzungen:  
Vorlage eines schriftlichen Betreiberkonzeptes, Unbedenklichkeitsbescheinigung  

des Finanzamtes, Schankerlaubnis (muss im Amt erworben werden)

Mietbeginn: möglichst kurzfristig

Bewerbungen sind schriftlich unter Beifügung oben genannter Unterlagen  
bis zum 17.03.2025, 12.00 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag  

mit der Aufschrift „Angebot Stadionkiosk Dorf Mecklenburg“ im 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Bauamt, Zimmer 306, einzureichen.

Eine Vorab-Besichtigung ist auf Wunsch möglich (Herr Augustat, Tel. 03841 798234).

Die Gemeinde Dorf Mecklenburg bietet im Amtsgebäude  
am Wehberg 17 in Dorf Mecklenburg zur Miete an:

	■ 1 Bürokomplex, �bestehend aus 4 einzelnen, miteinander verbundenen Räumen  
in der Gesamtgröße von 50 m²

	■ 1 Bürokomplex, �bestehend aus 2 einzelnen, miteinander verbundenen Räumen  
in der Gesamtgröße von 25 m²

Die Räume sind unmöbliert und kurzfristig beziehbar.
Interessenten melden sich bitte im Baumt Dorf Mecklenburg unter Telefon 03841 798234.
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 Öffentliche Bekanntmachung der Flurbereinigungsbehörde

für die Gemeinden/Stadt Grevesmühlen, Stepenitztal, Hohen Viecheln, Dorf Mecklenburg, Gägelow, Upahl, Selmsdorf  
und Lüdersdorf
Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg, Flurbereinigungsbehörde, Bleicherufer 13, 19053 Schwerin

Freiwilliger Landtausch „Wotenitz Dorf – Barendorf“
Aktenzeichen: 5433.6-74-6572 (bitte bei Schriftverkehr angeben)
Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
I.	
a) Anordnungsbeschluss
Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch Wotenitz Dorf 
– Barendorf, Gemeinden Grevesmühlen, Stepenitztal, Hohen Viecheln, 
Dorf Mecklenburg, Gägelow, Upahl, Selmsdorf und Lüdersdorf, Land-
kreis Nordwestmecklenburg nach § 103c Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) angeordnet.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfoIgende FIurstücke:

Landkreis: Nordwestmecklenburg
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Grevesmühlen Wotenitz Dorf 2 22/7, 31/145, 42/17

Barendorf 1 135, 143, 144, 146
Harnberge 1 57
Santow 1 5, 7

Stepenitztal Roxin 1 141
Gostorf 1 81

Hohen Viecheln Hohen Viecheln 1 7, 48, 54
Dorf Mecklenburg Moidentin 1 188, 262, 281
Gägelow Jamel 1 148, 174
Upahl Naschendorf 1 192

Waldeck 1 37
Selmsdorf Selmsdorf 1 128
Lüdersdorf Palingen 2 23
Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftskataster 137.194 m2.
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann im Bedarfsfall beim Staat-
lichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg (Hausan-
schrift: 19053 Schwerin, Bleieherufer 13) nach vorheriger Terminabspra-
che eingesehen werden.
b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient überwiegend zum Zweck der Verbesse-
rung der Forststruktur, der Zusammenlegung der Flurstücke zu großen 
Wirtschaftsflächen und dem Anschluss von Grundstücken an das Wege-
netz.

Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen Landtausches 
beantragt und glaubhaft gemacht, dass er sich zeitnah verwirklichen lässt. 
Der Freiwillige Landtausch wird nach §§ 103a ff. FlurbG angeordnet und 
durchgeführt.

II. �Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte  
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, die 
aber zur Beteiligung am Freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, 
werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten – gerech-
net vom ersten Tage dieser Bekanntmachung – bei der Flurbereinigungsbe-
hörde, Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg 
(Hausanschrift: 19053 Schwerin, Bleicherufer 13) anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb 
einer von dieser zu setzenden Frist nachzuweisen. Werden Rechte erst 
nach Ablauf der vorbezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, 
so kann die Flurbereinigungsbehörde, Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg die bisherigen Verhandlungen und Fest-
setzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die Wirkung ei-
nes vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gel-
ten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen Landtausches 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatli-
chen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg, Sitz Schwerin 
erhoben werden.

Schwerin, den 23.01.2025

Im Auftrag
Gez. W. Reiners
Leiter der Abteilung Integrierte ländliche Entwicklung

veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
am 28.01.2025

Auf Grundlage seiner Satzung § 34 gibt der Was-
ser- und Bodenverband „Schweriner See/Obere 
Sude“ hiermit bekannt:
Die Böschungsmahd und Sohlenkrautung an 
den Gewässern zweiter Ordnung sollen für das 
Jahr 2025 im Zeitraum vom 15. Juli bis 30. No-
vember durchgeführt werden und umfassen im 
Wesentlichen das ein- oder mehrmalige Krau-
ten der Gewässersohlen und Mähen der Bö-
schungen.
Das Räumen des Abflussprofils, die Beseitigung 
von Abflusshindernissen, die Beseitigung von 
Schäden am Gewässerprofil sowie alle erfor-
derlichen Nebenarbeiten werden im Bedarfsfall 
ganzjährig durchgeführt.
Grundräumungen und Gehölzpflegemaßnah-
men können in der Zeit vom 1. Oktober des lau-

 Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Schweriner See/Obere Sude“

Gewässer-Unterhaltungsarbeiten 2025

fenden bis zum 28. Februar des darauffolgenden 
Jahres anfallen.
Terminliche Konkretisierungen der Gewässer-
unterhaltung in den jeweiligen Losen bzw. Ge-
wässerabschnitten erfolgt über die ausführenden 
Unternehmen mit den Mitgliedern bzw. Nutzern 
von Grundstücken in Abhängigkeit von der Was-
serführung und der jeweiligen Nutzung der An-
liegergrundstücke.
Die Eigentümer des Gewässerbettes, die Anlie-
ger, Hinterlieger und Nutzer werden darauf hin-
gewiesen, dass sie laut § 41 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz-WHG) i. V. m. § 66 des Wassergesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG 
M-V) in den jeweils gültigen Fassungen und der 
Satzung unseres Verbandes die zur Unterhal-
tung des Gewässers erforderlichen Arbeiten und 

Maßnahmen an den Verbandsgewässern und 
Ufergrundstücken zu dulden sowie das Mähgut 
und den Aushubboden aus den Gewässern auf-
zunehmen haben.
In Absprache mit den Unternehmen sind E-
Zäune und andere bewegliche Hindernisse zur 
Durchführung der Arbeiten von den Nutzern 
zurückzusetzen.
Allen Eigentümern und Nutzern von betreffen-
den Grundstücken (An- und Hinterlieger), Inha-
ber von Fischereirechten, Mitgliedern, Verbän-
den und Gewässerbenutzern wird hiermit die 
Möglichkeit auf Anhörung in den Diensträumen 
des Verbandes in 19061 Schwerin, Rogahner 
Straße 96, Telefon 0385 / 67171385 sowie E-Mail-
Adressekontakt@wbv-sn.de gewährt.

gez. Pahlow Verbandsvorsteher

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N
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Auch in diesem Jahr führten die Erzieherinnen 
und Erzieher unserer Kita wieder ein Märchen 
auf. Dieses Mal war es „Die goldene Gans“. Die 
erste Vorstellung für die Kita- und Grundschul-
kinder war bereits im Dezember.
Da von Seiten der Eltern aber eine große Nach-
frage besteht, das Märchen auch sehen zu wol-
len, spielen wir es seit drei Jahren noch einmal 
im Januar, für alle, die Interesse haben. 
Wir verbinden die Aufführung mit einem Win-
termarkt. Für den Wintermarkt nutzten wir 
in diesem Jahr unsere Mensa, und der Bauhof 
hatte das große Zelt der Gemeinde für uns auf-
gebaut. Alle Kita-Mitarbeiter halfen beim Ver-
kauf und der Vorbereitung mit. Es gab Brat-
wurst, Schmalzgebäck, Waffeln, Kuchen, Obst-
spieße und Punsch. Der Andrang war sehr groß. 
Etwa 500 Gäste hatten Karten für das Märchen 

Unser Wintermärchen war ein großer Erfolg
gekauft, sodass wir eine erste Vorstellung um 
16.00 Uhr und eine zweite um 17.30 Uhr anbie-
ten konnten. Es herrschte eine echte Volksfest-
stimmung. Viele Bewohner der gegenüberlie-
genden Seniorenwohnanlage kamen ebenfalls 
zu der Veranstaltung und freuten sich über diese 
willkommene Abwechslung. Die Schauspieler er-
hielten viel Beifall für ihre tolle Darbietung. Es 
war ein rundum gelungenes Fest.
Ich glaube, es erfüllt alle Mitarbeiter mit großem 
Stolz, durch so ein Event viele Leute zu mobi-
lisieren und ihnen einen schönen Nachmittag 
zu bereiten. 
Herzlich möchten wir uns auch für alle Spenden 
bedanken. Wir freuen uns auf das neue Märchen. 
Ohne so ein tolles Team wäre so etwas nicht 
möglich. Danke an alle, die dabei waren.

Manuela Fritz

Ein Affe im Museum? Der Theater-Workshop 
im Rahmen des Winterferienprogramms machte 
das im Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg 
möglich. 
Unter der Leitung der Museumspädagogin ent-
deckten die Kinder im Alter von acht bis 13 Jah-
ren die Welt des Theaters und übten über vier 
Tage ein eigenes kleines Stück rund um einen 
pfiffigen Affen, ein schüchternes Känguru und 
ein cooles Murmeltier ein. 
„Dass wir uns alles selbst ausdenken konnten“, 
fand Teilnehmerin Mayla (9) am besten, und 
Spielpartner Piet (13) ergänzt, dass auch das 
(Zusammen-)Spiel an sich große Freude berei-
tet habe. Für Kinder, die eher an den großen Ma-
schinen des Kreisagrarmuseums interessiert wa-
ren, gab es den Workshop „Schrauben & Tüfteln“. 
Dabei zeigten ihnen Fördervereinsmitglieder 
des Museums, wie ein Fahrrad auseinander- und 
wieder zusammengebaut wird. Der Agrarflieger 
Z37 wurde von einem ehemaligen Piloten erklärt 
und war ein besonderes Highlight, nicht nur für 

Winterferienprogramm mit Technik und Theater 
im Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg

Hatten Spaß beim Winterferienprogramm im Kreis-
agrarmuseum (v. l.): Piet (13), Mayla (9) und Edgar (8)

Edgar (8), der beim Stockbrot an der Feuertonne 
schwärmt: „Die Ausfahrt mit dem Traktor war 
für mich das Allertollste.“

Das Tannenbaumverbrennen am 11. Januar 2025 
in Barnekow war trotz der widrigen Wetterbe-
dingungen ein voller Erfolg! Die Jugendfeuer-
wehr hatte alles gut organisiert, und obwohl der 
Sturm einige Feuerwehren dazu brachte, ihre 
Veranstaltungen abzusagen, entschied sich die 
Wehrführung und Jugendwart, das Event durch-
zuführen – wenn auch im kleineren Rahmen.
Mit einem Feuerkorb und viel Vorsicht wurde 
das Holz verbrannt, und die Resonanz der Ge-
meinde war überwältigend. Innerhalb von zwei 
Stunden wurden 20 Liter Glühwein und Kinder-
punsch verkauft, und die Essensversorgung lief 
ebenfalls hervorragend. Ein großes Dankeschön 
geht an unsere ehemalige Bürgermeisterin Bir-
git Heine, die die Klopse gesponsert hat, sowie 
an die „Backhus Brot und Backwaren“-Filiale 
Wismar, die die Brötchen zur Verfügung stellte.
Besonders bemerkenswert war die großzügige 
Spende von Tante Heidi (Frau Pade), die der Ju-
gendfeuerwehr zehn Liter Glühwein zur Verfü-
gung stellte, nachdem der Vorrat erschöpft war. 
Auch Bürgermeister Hartmut Siggelkow unter-
stützte die Veranstaltung mit warmen Bechern 
nachdem der Vorrat aufgebraucht war.
Insgesamt war es ein gelungener Abend, an dem 
die Jugendfeuerwehr viel Lob und Anerkennung 
erhielt. Die Einwohner von Barnekow schätz-
ten die Mühe, die trotz des schlechten Wetters 
in die Veranstaltung gesteckt wurde. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Unterstützer und Spen-
der, die dazu beigetragen haben, dass das Tan-
nenbaumverbrennen ein so positives Erlebnis 
wurde!

Nadine Riemann,  
Jugendwartin FFW Barnekow

Jugendfeuerwehr 
Barnekow veranstaltete  
das Tannenbaum-
verbrennen
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Was ist denn los in  
Dorf Mecklenburg?
Seit einigen Wochen trage ich Informationen 
zu Veranstaltungen in Dorf Mecklenburg zu-
sammen. Im Jahr 2025 finden in Dorf Mecklen-
burg zahlreiche Veranstaltungen statt, die von 
kulturellen Events bis hin zu traditionellen Fes-
ten reichen. Hier ist eine Auswahl der geplan-
ten Ereignisse:

	■ 8. März: Frauentagsfeier im Kreisagrar
museum
	■ 28. März: Beginn des Osterküken-Brütens 
mit Kükenlotterie im Kreisagrarmuseum
	■ 29. März: Subbotnik „Unsere Gemeinde 
putzt sich“ in der Mehrzweckhalle Dorf 
Mecklenburg
	■ 4. April: Lange Nacht der Bibliotheken in 
der Gemeindebibliothek
	■ 5. April: Jubiläumskonzert des Blasorches-
ters Dorf Mecklenburg in der Mehrzweckhalle
	■ 11. April: Autorenlesung „Tatort Hafen“ in 
der Mensa Dorf Mecklenburg
	■ 17. April: Osterfeuer bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Dorf Mecklenburg
	■ 1. Mai: „Frühlingserwachen mit Motoren-
knattern“ im Kreisagrarmuseum
	■ 1. Juni: Tierheimfest im Tierheim Dorf 
Mecklenburg

Diese Veranstaltungen bieten eine hervorra-
gende Gelegenheit, die kulturelle Vielfalt und 
das Gemeinschaftsleben in Dorf Mecklenburg zu 
erleben. Für aktuelle Informationen und mögli-
che Änderungen besuchen Sie bitte die offizielle 
Website https://www.gemeinde-dorf-mecklen-
burg.de/veranstaltungen/
Weitere Termine werden nachgepflegt.

Andreas O. Grahn, Gemeindevertreter

Tolle Zusammenkunft 
Zu Gast in der Gemeindebibliothek

Am 13. Januar 2025 verlebten wir in der Bib-
liothek ein wunderbares, unterhaltsames Kaf-
feekränzchen. Frau Kußmann stellte uns eine 
Schriftstellerin vor, die ihre Geschichten aus un-
serer Region – Mecklenburg – über das Leben 
mit ihrem Mann aufgeschrieben hat. Sie arbei-
tete als Standesbeamtin und hatte natürlich viel 
zu erzählen. Geschichten, wie wir früher in den 
Dörfern lebten. 
Ein ganz großes Ereignis waren immer die Tanz-
abende. Selbstverständlich war, dass die Män-
ner im Oberhemd mit Schlips erschienen. Die 
Damen präsentierten zu jedem Vergnügen ein 
neues, schickes Kleid. Dann ging der Schwof los. 
Gestartet wurde der Marschwalzer mit dem Lied 
„Es war einmal ein Treuer Husar“, die Männer 
liefen im Außenkreis und blickten in die Tanz-
richtung. Die Frauen liefen im Innenkreis und 
blickten gegen die Tanzrichtung. Plötzlich wird 
die Musik unterbrochen und die Frau und der 
Mann, die sich am nächsten waren, tanzten den 
nun erklingenden Walzer. Anschließend führte 
der Mann seine Tanzpartnerin zur Bar und man 
trank zusammen ein Likörchen. Frau Wendt trug 
die Geschichte so erfrischend vor, dass wir das 
Lied vom treuen Husaren gleich erst mal an-
stimmten und voller Freude sangen.

Anschließend folgte eine Geschichte zum Frau-
entag. Dieser Tag wurde zuerst in den Betrieben 
gebührend gefeiert. Zuerst wurden Frauen, die 
herausragende Leistungen für die Gesellschaft 
erbracht haben, mit Auszeichnungen gewürdigt. 
Anschließend wurde mit den Kollegen gefeiert. 
Kaum zu Hause angekommen, wurden die Fei-
erlichkeiten in Hausgemeinschaften, Sportverei-
nen oder Kulturvereinen fortgesetzt. Das konnte 
sich schon mal eine Woche hinziehen, sodass 
die Männer sich vorsichtig erkundigten, wann 
sie mal wieder mit den Kumpels oder Kollegen 
ein Bier trinken gehen können. Mal alle Sorgen 
loslassen, tanzen, ausgelassen feiern und viel-
leicht auch erst im Morgengrauen nach Hause 
gehen – das war ein Spaß, wovon noch lange 
gezehrt wurde.
Frau Wendt beendete die Veranstaltung mit der 
Frage: Was macht eine Standesbeamtin, wenn sie 
keine Trauung durchführt? Sie registriert die Ge-
burt, schließt die Ehe und stellt auch die Sterbe-
urkunde aus. Tatsächlich begleitet sie uns durch 
das ganze Leben. Und zwischen all diesen Er-
eignissen gibt es viele Momente, die manchmal 
lustig und kurios, manchmal besinnlich oder be-
trübt sind. Das Buch spiegelt eigene Gedanken 
und Handlungen, auch aus dem ganz persönli-
chen Alltag wider, die einen zum Schmunzeln 
anregen oder uns nachdenken lassen. Es gibt in 
dem Buch von Heidi Wendt mit dem geheim-
nisvollen Titel „Geflüster aus dem Standesamt“ 
Geschichten, die man einfach lesen muss, weil 
sie so unterhaltsam sind. Deshalb kauften einige 
unserer Senioren nach dieser Veranstaltung die-
ses Buch, welches wir nur wärmstens empfehlen 
können. Gern bedanken wir uns herzlich bei 
Frau Kußmann und der Schriftstellerin Frau 
Wendt für die unterhaltsame Lesung.

Aktuelle Veranstaltungen
Unser Angebot für eingesessene Meck-
lenburger, unsere Karower und an-
dere Interessenten unserer Gemeinde 
Kaffeekränzchen in der Pfarrscheune  – 
es ist Zeit, den Frauentag zu feiern“!
Eine Frau, ob zart oder rau, das wissen wir ganz 
genau. Liebt es gemütlich am Tisch ein Stück 
Torte zu speisen und auf die weibliche Notwen-
digkeit hinzuweisen.

	■ 10. März 2025, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
	■ Bitte bringt ein eigenes Kaffeegedeck mit!
	■ Anmeldungen bitte telefonisch bis zum 
05.03.2025 unter der Telefonnummer 0157 
59522613 (sollte man mal die Anmeldung 
vergessen haben, ist man trotzdem herzlich 
eingeladen)

Spielenachmittag + Entspannung oder 
Nervenkitzel = geistige Fitness 

	■ jeden Donnerstag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Hey, Sportsfreunde, wo macht Ihr  
Euren Sport? 

	■ Sport im Hort – im Alter fit bleiben
	■ jeden Dienstag, 16.30 bis 17.30 Uhr

Wir möchten gern darauf hinweisen, dass zu den 
thematischen Veranstaltungen, die wir in Dorf 
Mecklenburg durchführen, auch alle Bürger der 
anderen Ortsteile unserer Gemeinde herzlich 
eingeladen sind.

� Seniorenrat/Grenzemann

Das zweite Moidentiner Tan-
nenbaumfeuer am letzten Ja-
nuar-Samstag fand auf dem 
neu errichteten Dorf-Ge-
meinschafts-Platz am Pap-
pelweg in Moidentin statt. 
Weihnachtsbäume und tro-
ckene Äste konnten trotz 

leichter Brise zur Freude aller bei guter Laune, 
Bratwurst und Glühwein verbrannt werden. Ein 
besonderer Dank gilt hier den beiden Helfern 
Horst und Thorsten, die sich, wie schon im letz-
ten Jahr, um das Feuer in vorbildlicher Weise ge-
kümmert haben. Etliche Einwohner der Ortsteile 
Moidentin und Petersdorf haben sich zum Fei-
ern zusammengefunden und fanden dieses ge-
mütliche Beisammensein als eine hervorragende 
Abwechslung und eine weitere schöne Aktion 
für das Zusammenhalten der Dorfgemeinschaft 
in den beiden Ortsteilen der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg. Schon jetzt freuen sich fast alle 
Einwohner*Innen der beiden Ortsteile auf die 
nächsten Aktionen dieses Jahr mit der Dorfge-
meinschaft. Im April findet wie jedes Jahr das 
Osterfeuer in Petersdorf statt, und für das Früh-
jahr ist in Moidentin wieder ein Haus- und Hof-
Flohmarkt geplant. 

Burkhard Biemel, Gemeindevertreter

2. Moidentiner 
Tannenbaumfeuer
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Das Fest der Goldenen Hochzeit (50 Jahre) feiern:
  �Wolfgang und Sabine Mauritz  
am 7. März 2025 in Barnekow

  �Hans und Gudrun March  
am 14. März 2025 in Dorf Mecklenburg

Wir gratulieren ganz herzlich.

  Ehe-Jubiläen  

Fo
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: p
ix
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io

Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

im MÄRZ
Isolete Hombach	 Bad Kleinen	 70.	 am	 1. März
Uwe Güldner	 Bad Kleinen	 70.	 am	 3. März
Horst Gwisdala	 Bad Kleinen	 75.	 am	 8. März
Heinz Wedel	 Bad Kleinen	 90.	 am	 16. März
Peter Gundlack	 Bad Kleinen	 85.	 am	 17. März
Wolfgang Borchert	 Bad Kleinen	 75.	 am	 17. März
Karl-Heinz Hein	 Bad Kleinen	 75.	 am	 18. März
Siegfried Eggert	 Bad Kleinen	 85.	 am	 19. März
Karin Steinert	 Bad Kleinen	 80.	 am	 21. März
Siegfried Jost	 Bad Kleinen	 85.	 am	 22. März
Hannelore Westphal	 Bad Kleinen	 80.	 am	 22. März
Herbert Nitsch	 Bad Kleinen	 70.	 am	 26. März
Doris Kirchberg	 Bad Kleinen	 80.	 am	 28. März
Andreas Kelch	 Gallentin	 70.	 am	 4. März
Doris Schäfer	 Gallentin	 75.	 am	 23. März
Hermann Höfelschweiger	 Gallentin	 80.	 am	 24. März
Sophia Dethloff	 Gallentin	 85.	 am	 27. März
Horst Kaphengst	 Gallentin	 75.	 am	 31. März

Roswitha Prehn	 Barnekow	 70.	 am	 15. März
Vera Grewsmühl	 Barnekow	 70.	 am	 31. März

Karin Becker	 Bobitz	 80.	 am	 26. März
Erhard Sander	 Beidendorf	 75.	 am	 14. März
Hans-Georg Gräfe	 Dalliendorf	 80.	 am	 12. März
Inge Rabe	 Dalliendorf	 85.	 am	 24. März
Ursula Rosa Magda Petz	 Dambeck	 75.	 am	 27. März
Markus Meier	 Saunstorf	 75.	 am	 12. März
Eva-Maria Lübcke	 Tressow	 80.	 am	 10. März

Regina Mindt	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 5. März
Siegfried Dorroch	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 12. März
Anita Paschilk	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 12. März
Peter Tramm	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 18. März
Irmgard Voigt	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 18. März
Holger Soch	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 18. März
Erika Lattemann	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 24. März
Edith Witt	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 24. März
Friedhelm Jürs	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 25. März
Steffi Thiel	 Karow	 75.	 am	 16. März
Regina Pierstorf	 Karow	 70.	 am	 17. März
Wilfried Gers	 Petersdorf	 75.	 am	 6. März

Erika Jacobs	 Groß Stieten	 80.	 am	 16. März
Ursula Schmidt	 Groß Stieten	 70.	 am	 29. März

Heide Dummer	 Hohen Viecheln	 80.	 am	 21. März

Ernst-Gerhard Groschupf	 Lübow	 75.	 am	 9. März
Ingeborg Blank	 Lübow	 70.	 am	 20. März
Sieglinde Anders	 Lübow	 70.	 am	 31. März
Ingeborg Seefeldt	 Schimm	 85.	 am	 15. März
Gerhard Loka	 Triwalk	 70.	 am	 1. März

Gerd Schulze	 Ventschow	 80.	 am	 10. März
Hannelore Klee	 Ventschow	 85.	 am	 21. März

Ausstellungsstück des Monats
Gärtopf

Jeden Herbst war dafür zu sorgen, dass es im Winter 
ausreichend Lebensmittel geben würde. So kam man 
auf die verschiedensten Methoden, um Essbares haltbar 
zu machen: durch Trocknung, wie z. B. beim Trockenobst, 
oder durch Räuchern, wie z. B. bei 
Fleisch und Wurst, oder durch Ver-
gären (das Einwecken wurde erst 
Anfang des 20. Jahrhunderts gängig 
und weit verbreitet). 
Für das Vergären benötigte man 
spezielle Töpfe, denn die Lebens-
mittel sollten luftdicht abgeschlos-
sen sein. Auf der anderen Seite soll-
ten auch die Gase, die bei der Gä-
rung entstehen, entweichen können. 
So wurden Steinguttöpfe, wie der 
auf dem Bild, hergestellt. Die Rinne 
wurde mit Wasser befüllt, wenn bei-
spielsweise der Kohl im Topf war. 
Dann wurde ein Deckel lose auf die Öffnung gesetzt, sodass durch das Was-
ser in der Rinne ein luftdichter Abschluss gegeben war. Andererseits konn-
ten die Gase, wenn der Druck zu hoch war, den Deckel anheben und ent-
weichen. Der Deckel sank dann wieder ins Wasser und schloss luftdicht ab. 
Für Kinder, die im Keller, wo diese Töpfe lagerten, etwas holen sollten, war 
es manchmal gruselig, weil die Deckel der Gefäße dann Geräusche machten.

Die Schöne und das Biest – das Musical  
im Wismarer Theater
Ungeheuer schön – das ist die berührende Geschichte über die wahre Liebe 
als zauberhafte Musical-Fassung. Auf der Bühne entsteht eine märchen-
hafte Kulisse, das wandelbare Bühnenbild wechselt zwischen Belles Zu-
hause und dem verzauberten Schloss, das mit den traumhaften Kostümen 
um die Wette funkelt.

	■ Donnerstag, 13. März 2025, 16.00 Uhr, Großes Haus sowie
	■ Freitag, 14. März 2025, 16.00 Uhr, Großes Haus
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Unterregion Wismar Süd
 – das sind die Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Dambeck-Beidendorf, 
Dorf Mecklenburg, Hohen Viecheln und Lübow

Gottesdienst für die Unterregion in Beidendorf
	■ Sonntag, 30. März, 10.00 Uhr

Kinderfreizeit vom 14. bis 17. April 2025 
Kinderfreizeit mit Detektiv-Ausbildung! Wir beschäftigen uns mit einer Kriminalgeschichte aus 
der Bibel – schaffen wir es, den Fall zu lösen? Für alle Kinder 1. bis 6. Klasse aus der Unterregion.
Anmeldung bei unserer Gemeindepädagogin Julia Hofheinz (Kontakt: julia.hofheinz@elkm.de 
oder mobil: 01515 4265698).

Termine für Konfirmandinnen und Konfirmanden
	■ Freitag, 7. März, 16 bis 18 Uhr in Dambeck: „Jesus – ein ganz (und gar nicht) normales  
Leben (II)“
	■ Freitag, 21. März, 16 bis 18 Uhr in Hohen Viecheln: „Leben mit Verzicht – Fastenzeit“

Gemeindepädagogin für die Unterregion 
	■ Julia Hofheinz 
	■ Kontakt: julia.hofheinz@elkm.de oder Tel. 0151 5426 5698

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg
Gottesdienste

	■ 2. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst
	■ 16. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst 
	■ 30. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst für die 
Unterregion in Beidendorf

Gemeindenachmittag
	■ 5. März, 14.30 bis 16.00 Uhr

Frauenfrühstück
	■ jeden zweiten Donnerstag im Monat um 
8.30 Uhr in der Pfarrscheune

Kinderkirche
1. bis 4. Klasse, dienstags 14.15 bis 15.15 Uhr in 
der Pfarrscheune

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln
Gottesdienste

	■ 2. März, 18.00 Uhr: Vesper
	■ 9. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
	■ 23. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
	■ 30. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst für die 
Unterregion in Beidendorf

Kinderkirche 
	■ Hohen Viecheln: 1. – 4. Klasse, einmal im 
Monat, montags 16.00 bis 17.00 Uhr,  
nächster Termin: 24. März
	■ Bad Kleinen: 1. – 4. Klasse, zweimal im 
Monat, mittwochs von 14.00 bis 15.30 Uhr, 
an der Schule, nächste Termine:  
5. und 19. März

Spieleabend im Pfarrhaus
	■ Freitag, 7. März, 19.00 Uhr 

Ein entspannter Abend mit einer bunten Aus-
wahl an Gesellschaftsspielen. In gemütlicher At-
mosphäre können wir gemeinsam lachen und 
spielen, für das leibliche Wohl ist mit kleinen 
Snacks und Getränken gesorgt.
Sprechzeiten im Pfarrhaus  
Hohen Viecheln mit Pastorin Raatz bzw. 
mit Pastor Krause: 

	■ donnerstags von 11.00 bis 12.30 Uhr 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf
Gottesdienste

	■ 2. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst  
in Beidendorf
	■ 9. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in Dambeck
	■ 16. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst  
in Beidendorf
	■ 23. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst  
in Dambeck
	■ 30. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst für die 
Unterregion in Beidendorf

Unsere Gemeindegruppen
	■ Die Kinderkirche, 1. bis 6. Klasse, trifft sich 
in Dambeck mittwochs alle 14 Tage von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Pfarrscheune, 
nächste Termine: 12. und 26. März
	■ Der Posaunenchor trifft sich dienstags  
von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Dambecker 
Pfarrscheune. Neue Bläser sind immer will-
kommen.
	■ Der nächste Seniorennachmittag findet am 
Donnerstag, dem 13. März, um 15.00 Uhr in 
der Dambecker Pfarrscheune statt.

Liebe Leserin, lieber Leser, 
langsam erwacht die Natur aus dem Winter-
schlaf. Die Tage werden länger, die Sonne scheint 
intensiver. Die dunklen Monate sind vorbei. Die 
Natur wartet auf jenen Augenblick, an dem es 
Frühling wird. Jetzt atmet mancher auf. 
Im Kirchenjahr ist die Zeit des aufbrechenden 
Frühlings zugleich die Passionszeit. Wenn die 
Passionszeit beginnt, sind es noch sieben Wo-
chen bis Ostern. Mancher nutzt diese Zeit für 
persönliche Einkehr oder dazu, durch Verzicht 
auf liebgewordene Gewohnheiten anders zu le-
ben. In dieser Zeit gilt es zu bedenken, was Lei-
den bedeutet. „Leiden ist eine intensive Form 
von Leben“, schrieb jemand. Leid, das sind Erfah-
rungen, die sich niemand wünscht. Aber trotz-
dem machen wir diese Erfahrungen. Manches 
davon ist zu ertragen, anderes nicht. 

Einander auch dort nahe sein, wo es schwer wird im Leben
gen nicht allein fühlen. Leidende Menschen be-
richten immer wieder, dass andere zu ihnen auf 
Distanz gehen. Auch Jesus erlebt das. 
In der Passionszeit können wir lernen, das eigene 
Leid und das Leid anderer nicht zu verdrängen 
oder auszublenden. Wir können lernen, einan-
der auch dort nahe zu sein, wo es schwer wird im 
Leben. Lernen, es miteinander auszuhalten. Dass 
wir damit nicht allein sind, davon erzählen die 
Erfahrungen, die Jesus auf seinem Weg macht. 
Von diesen Erfahrungen zu lernen und auch 
dann aufeinander zuzugehen, wenn jemand vom 
Leid betroffen ist, dazu laden uns die Wochen 
der Passionszeit ein. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit! 

Ihr Pastor Jens Krause

In den Wochen der Passionszeit begleiten wir 
Jesus auf einem Weg, der in das Leiden und am 
Ende zu seinem Tod führt. Was ist der Sinn? Al-
les, was mit Jesus passiert, das geschieht, damit 
wir Menschen uns mit unseren Leiderfahrun-

	■ Kreatives Arbeiten mit der Bibel,  
nächster Termin: Mittwoch, 5. März, 
19.30 Uhr in der Dambecker Pfarrscheune, 
mit Doris Weinhold

Leseabend mit Geschichten von und mit 
Manfred Kolb

	■ Mittwoch, 19. März, 19.00 Uhr
	■ in der Dambecker Pfarrscheune
	■ Eintritt frei

Manfred Kolb wird uns eine Auswahl seiner 
unterhaltsamen Kurzgeschichten vorstellen.
Gottesdienst zum Weltgebetstag

	■ 9. März, 10.00 Uhr in der Dambecker Kirche
„wunderbar geschaffen!“ lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2025, der von Frauen der Cook-
Inseln vorbereitet wurde. Sie stellen den Psalm 
139 ins Zentrum ihres Gottesdienstes und la-
den ein, die Wunder der Schöpfung zu sehen, 
im Licht der Freude und in der Finsternis am 
Grund des Ozeans. Anschließend wird zu lan-
destypischen Speisen in die Dambecker Scheune 
eingeladen.
Zum Vormerken:
Festspielkonzert am 25. Juli 2025 in der Beiden-
dorfer Kirche
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen
Gottesdienste 

	■ 2. März
	■ 10.00 Uhr, Evangelisches Freizeitheim 
Friedrichshagen, mit Abendmahl
	■ 	14.00 Uhr, Einführung von Pastorin Anja 
Fischer, Hohenkirchen

	■ 7. März, 18.00 Uhr, Treffen zum Weltgebets-
tag, Pfarrhaus Gressow: Gebete, Musik und 
Informationen von den Cook-Inseln mit 
landestypischem Essen
	■ 9. März, 10.00 Uhr, Gottesdienst zum Welt-
gebetstag mit Impulsen von den Cook-	
Inseln, anschließend landestypisches Essen, 
Pfarrhaus Gressow
	■ 16. März, 10.00 Uhr, Evangelisches Freizeit-
heim Friedrichshagen, mit Abendmahl
	■ 23. März, 10.00 Uhr, Pfarrhaus Gressow
	■ 30. März, Sommerzeit! 10.00 Uhr, Evange-
lisches Freizeitheim Friedrichshagen, mit 
Abendmahl

Chor in allen Schulwochen montags 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow, für alle, die gern singen 
– Vorkenntnisse sind nicht notwendig
Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei  
Familie H. Hanf, Friedrichshagen – reden,  
hören, singen, beten, Leben teilen
Bibel vorgelesen für Erwachsene  
(lesen, hören, Fragen stellen) immer mittwochs 
19.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow,  
mit Abendmahl
Seniorennachmittag am 13. März um 
15.00 Uhr im Pfarrhaus: Andacht, Gespräch, 
Gesundheitsberatung, Kaffeetafel
Weltgebetstag
Wir sind eingeladen auf die Cook-Inseln. Kia 
orana grüßen die Einwohner – sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben. „…wun-
derbar geschaffen“ ist das Thema in diesem Jahr 
für unser Gebet, unser Miteinander mit den Ge-
schwistern dort in der Südsee. Vorbereitungs-
treffen dazu für alle Interessierten am 3. März 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow.
Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im 
Netz. www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow
Gottesdienste

	■ 9. März, 11.00 Uhr: Gottesdienst  
in der Sakristei 
	■ 23. März, 11.00 Uhr: Gottesdienst  
in der Sakristei 
	■ 30. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst für die 
Unterregion in Beidendorf

Lübower Gespräche – ein Gesprächskreis 
	■ Mittwoch, 19. März, 19.00 Uhr,  
Pfarrhaus zu Lübow

Wir wollen Fragen nachgehen, wie: Was ist Kir-
che? Was sagt die Bibel dazu? Was bedeutet Kir-
che für uns? Wird es Kirche in Zukunft geben? 
Wir freuen uns auf interessante und anregende 
Gespräche.
Kinderkirche

	■ 1. bis 4. Klasse, montags, 14.00 bis 15.00 Uhr 
in der Schule

Kirchennachrichten / Anzeige

Anzeige

Evangelisch-lutherische Kirchen
gemeinde Warin-Bibow-Jesendorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

	■ Sonntag, 23. Februar, 10.00 Uhr, 
Warin im Pfarrsaal

	■ Freitag, 28. Februar, 17.00 Uhr, Bibow
	■ Sonntag, 9. März, 10.00 Uhr, 
Warin im Pfarrsaal
	■ Freitag, 14. März, 17.00 Uhr, Jesendorf
	■ Sonntag, 23. März, 10.00 Uhr, 
Warin im Pfarrsaal

Am Samstag, dem 1. März 2025, ist es endlich 
so weit: die neue „Floristenwerkstatt“ von Ina 
Urban in Bad Kleinen wird offiziell von 10 bis 
14 Uhr eröffnet. Es erwartet Sie ein attrakti-
ves Sortiment an Blumen, Keramik, Deko sowie 
Gutscheinen.
Im Februar 1992 übernahmen die Eltern von 
Ina Urban die Gärtnerei in Triwalk von der LPG 
Dorf Mecklenburg. Über 20 Jahre waren Die-
ter und Carla Urban in der LPG Dorf Mecklen-
burg im Gartenbau tätig. Da ist es nicht verwun-
derlich, dass beide Kinder (sie und der Bruder 
Falko) auch gärtnerische Fähigkeiten entwickelt 
haben. Die Kreativität, die bei Ina sehr sichtbar 
war, veranlasste sie, den ursprünglichen Berufs-
wunsch als Unterstufenlehrerin fallenzulassen 
und sich den Schönheiten der Natur zu ver-
schreiben. Das Basteln mit Pflanzen, Blüten und 
Naturmaterialien bereitete ihr Freude, es zeigte 
sich damals schon ihr Gespür für die Farbhar-
monie sowie Formgestaltung. So entwickelte sich 
der Wunsch, Floristin zu werden.
Hier vereinen sich die Berührung zwischen 
Mensch – Natur – schöpferische Kraft – kauf-
männisches Denken. Von 1992 bis 1995 absol-
vierte Ina die Floristen-Ausbildung in Ratzeburg 
mit Erfolg. Nach der Rückkehr in den elterlichen 
Betrieb bot sich die Möglichkeit, innerhalb der 
Gärtnerei eine eigene selbstständige Tätigkeit 
aufzunehmen und sie eröffnete die „Floristen-
werkstatt“ – das geschah im Februar 1997. Ab 
2000 qualifizierte sie sich innerhalb von zwei 
Jahren in Hamburg zur Floristen-Meisterin.
Nach mehr als 20 Jahren sucht sie nun eine neue 
Herausforderung – allein einen Neuanfang zu 
starten. In Bad Kleinen, Hauptstraße 14 (ehe-
mals Bäckerei Stüdemann), fand sie das passende 
Objekt. In der Nachbarschaft befinden sich ei-
nige Geschäfte, die Apotheke, der modernisierte 
Bahnhof sowie die Touristinformation. Aber ein 
Blumengeschäft gibt es seit ein paar Jahren nicht 
mehr. Die Gemeinde Bad Kleinen, die Ina Urban 
sehr unterstützt hat, vermittelte die Beantragung 
von drei Parkplätzen.

Neueröffnung „ Floristenwerkstatt“ Ina Urban 
in Bad Kleinen, Hauptstraße 14

Ihr Anspruch, Altes und Neues zu verbinden, 
spiegelt sich liebevoll in der rustikalen Ladenein-
richtung wider. Ideen und Anregungen holte sie 
sich bei vielen Berufskollegen im In- und Aus-
land. Ihre Vision ist es, einen Treffpunkt der Be-
gegnung zu schaffen.
Das Angebot umfasst Hochzeitsfloristik, Ge-
schenkfloristik, Trockenfloristik, Trauerfloristik 
mit entsprechender Beratung, wenn gewünscht.
Ab dem 3. März gelten folgende Öffnungszeiten:

	■ Montag bis Freitag von 10.00 bis 17.00 Uhr
	■ Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr

Telefonisch ist Ina Urban unter 01716987632 
zu erreichen.

Die Jugend ist eine Blume, deren Blüte die Liebe ist; 
glücklich, wer sie pflücken darf, 

nachdem er sie langsam reifen sah!

Arthur Maria Freiherr von Lüttwitz (1829 – 1924), Pseudonym: Arthur Dein,  
deutscher Offizier, Jurist und Schriftsteller
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Sozialverband  
Deutschland 
Der Sozialverband/Kreisverband 
Wismar ist jeden Dienstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 75 in Wismar, für 
Hilfesuchende da.
Beratungstermine mit den Rechtsanwälten des 
Sozialverbandes zu allen Themen des Renten-, 
Behinderten- sowie Sozialrechts sind separat 
während der oben genannten Zeit unter Telefon 
03841 283033 zu vereinbaren.

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Skatabend in 
Dorf Mecklenburg
Unser Skatabend findet jeden 
zweiten Donnerstag im Monat, d. h. am 
13. März 2025, um 18 Uhr in den Räumen 
der Karl-Marx-Straße 12 (neben der 
Gaststätte „Am Mühlengrund“) statt.
� Gerhard Döhring, Tel. 0171 7404710

Verpackungstonne – wann?
	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 27.02. und  
27.03.2025
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 24.02. und 24.03.2025
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 26.02. und 26.03.2025
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 28.02. und 28.03.2025
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 26.02. und 26.03.2025
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 27.02. und 27.03.2025 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 28.02. und 28.03.2025
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 24.02. und 24.03.2025
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 26.02. und 26.03.2025
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 27.02. und 27.03.2025

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 11. März 2025. 
Die Schiedspersonen Margrit Ukat und Mario 
Klein sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, in Dorf Meck-
lenburg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

	■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
	■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0173 31 45 404

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 
Veranstaltungen im „Haus 
der Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

	■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele 
(Teilnahme ohne Mitgliedschaft möglich)
	■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen 
(Teilnahme ohne Mitgliedschaft möglich)
	■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
	■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Landkreises NWM

	■ 03.03.2025, 13.00 – 15.00 Uhr
	■ 17.02.2025, 13.00 – 15.00 Uhr

Frauenfrühstück (Bitte anmelden!)
	■ 06.03.2025, 09.00 Uhr
	■ 20.03.2025, 09.00 Uhr

Männerfrühstück (Bitte anmelden!)
	■ 13.03.2025. 09.00 Uhr

Öffnungszeiten der Sammelbörse
	■ Montag bis Donnerstag, 
10.00 bis 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
	■ Freitag, 10.00 bis 12.30 Uhr

Die Soziale Beratung – Öffnungszeiten
	■ Dienstag bis Donnerstag, 8.00 bis 15.30 Uhr 
	■ Freitag, 8.00 bis 11.30 Uhr 

Rufen Sie an, vereinbaren Sie einen Termin oder 
senden Sie eine E-Mail an post@alv-bad-kleinen.
de (nach Absprache auch außerhalb der Öff-
nungszeiten).

Internationaler Frauentag!
„Starke Männer – Männer, die wahre Vorbilder 
sind – haben es nicht nötig, Frauen herabzuset-
zen, um sich selbst wichtig zu fühlen. Menschen, 
die wirklich stark sind, heben andere hoch. Men-
schen, die wirklich mächtig sind, bringen andere 
zusammen.“ (Michelle Obama) 
Wir wünschen allen Frauen unseres Amtsberei-
ches einen wunderschönen Frauentag.
Frauentagsfahrt nach Ludwigslust

	■ 19.03.2025, Treffpunkt 8.30 Uhr, Bahnhof 
	■ Anmeldung bis spätestens 28.02.2025	 
(bei freien Plätzen auch für Nichtmitglieder!)
	■ Nähere Informationen unter 038423 54690

Der Vorstand 

Kinderschutz-
Hotline …ist unter  
der zentralen Rufnummer  
0800 1414007 zu erreichen.

ASB-Seniorenclub  
Bad Kleinen

Ich lade Sie herzlich zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee, Kuchen und verschiedenen 
Aktivitäten ein.
Freuen Sie sich auf Kartenspiele, gemeinsames 
Singen, Stuhlgymnastik, Gedächtnistraining und 
interessante Gespräche.

	■ Wann? Jeden Dienstag, 14.00 bis 16.30 Uhr
	■ Wo?     �ASB-Sozialstation Bad Kleinen, 

Gallentiner Chaussee 3
Der Seniorenclub ist offen für alle! Ein Pflege-
grad ist nicht erforderlich. Nach Absprache ist 
bei Bedarf ein Fahrdienst möglich.
Ich freue mich auf Sie!� Simone Müller

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentliche Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

	■ eine Tonie-Box 
	■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel
Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp
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Kulturgarten Tressow
Freitagsfrauen 
Wir freuen uns sehr, dass 
die Runde unserer Frei-
tagsfrauen stetig wächst. 
So sind im Durchschnitt 
14 interessierte Frauen je-
den Freitag im Kulturgar-
ten kreativ. Alte Handar-
beits- und Basteltechniken werden bei uns wie-
derbelebt. Gemeinsam haben wir viel Spaß bei 
Makramee oder auch bei der Gestaltung von 
Steinbildern.

Einladung zum Vortrag  
und zur Gesprächsrunde
Dr. Arnim Steyerthal –  
90. Todesjahr 2025

Anlässlich des 90. Todestages von Dr. Arnim 
Steyerthal lädt der Heimatverein Bad Kleinen 
am 13. März 2025 um 18.30 Uhr in die Alte 
Post Bad Kleinen, Gallentiner Chaussee 2 (Ein-
gang durch die Hintertür), ein. 

Dr. Steyerthal hat (Bad) Kleinen Ende des 19. 
und Anfang des 20. Jahrhunderts entscheidend 
umgeformt. Noch heute sind seine Spuren in 
und um Bad Kleinen zu finden. Dieser Arzt und 
Unternehmer hat, so werden wir in einem Vor-
trag hören, die Mentalität der Bad Kleinerinnen  
und Bad Kleiner bis heute geprägt. 

Wir wollen auch darüber sprechen, wie wir 
Steyerthal in unserer Zeit würdigen und für die 
Entwicklung unserer Region nutzen können.

Hans Kreher

Die Wasserheilanstalt von Dr. Arnim Steyerthal, die große Freitreppe, Seeseite

Flohmarkt
Bevor die Arbeit im Garten wieder losgeht, steht 
unsere Garagenaktion auf dem Plan. Eine unse-
rer Garagen wird zu einem Flohmarkt. Momen-
tan sammeln wir dazu viele Ideen, die für uns 
umsetzbar sind.
Unsere nächsten Veranstaltungen

	■ Jeden Freitag treffen sich die Freitagsfrauen 
zum Werkeln und Gestalten ab 14.00 Uhr im 
Vereinshaus. Neue Gesichter sind jederzeit 
herzlich willkommen
	■ Frauenfrühstück: 

	■ Freitag, 28. Februar 2025, 10.00 Uhr
	■ Freitag, 28. März 2025, 10.00 Uhr
	■ (um Anmeldung wird gebeten, Beitrag 
pro Person 10 Euro)

	■ Frauentagsparty mit Carl-Peter Görs:  
am Samstag, dem 8. März, 17.30 Uhr  
(um Anmeldung wird gebeten, Beitrag für 
Büfett und Programm 20 Euro)

Sylvia Alex

Unter dem Titel „Zirkus fantastique“ bringen 
rund 70 Schülerinnen und Schüler der Tanzklas-
sen der Kreismusikschule spektakuläre Choreo-
grafien und eine außergewöhnliche, emotionale 
Musikauswahl auf die Bühne. Für Regie, Einstu-
dierung und Leitung ist die international renom-
mierte Tänzerin und Tanzpädagogin Kelly Marie 
Sullivan verantwortlich. 
Die Geschichte des „Zirkus fantastique“ erzählt 
vom Mädchen Mascha und ihrer Reise von der 
Kindheit in das Erwachsenenleben. Dabei wird 
sie hin- und hergeworfen zwischen Sehnsüchten 
und Fantasien, Traum und Realität, ihrer Indivi-
dualität und den Grenzen des Alltags.
Mascha begegnet dabei zum ersten Mal der Me-
lancholie, dem clownesken Treiben der Men-
schen, Freiheit und Sinnlosigkeit. Auf der Suche 
nach Balance und Einklang wird sie immer wie-

der eingeholt von ihren Eindrücken, Gefühlen 
und Empfindungen. Wird sie ihren Weg finden 
auf der großen Bühne des Lebens?
Die Tanzklassen der Kreismusikschule werden 
seit Januar 2024 von Kelly Marie Sullivan gelei-
tet. Durch ihre professionellen und mitreißen-
den Auftritte erarbeiteten sie sich in kürzester 
Zeit einen festen Platz in der Kulturlandschaft 
Nordwestmecklenburgs.
Das Stück dauert etwa 75 Minuten. Die Karten 
kosten 15 Euro, ermäßigt 10 Euro. Tickets kön-
nen in der Tourist-Information Wismar erwor-
ben werden (Lübsche Straße 23a, Telefon 03841 
19433) oder per Onlinebuchung unter www.
eventim.de. 

	■ Freitag, 21. März 2025, 18.00 Uhr
	■ Samstag,  22. März 2025, 16.00 Uhr

www.kreismusikschule-nwm.de

„Zirkus fantastique“
Tanzgala 2025 der Kreismusikschule „Carl Orff “ im Theater Wismar
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Das Jahr hat zwölf Monate

März
Im Märzen der Bauer
die Traktoren anspannt,
Maschinen sind bereit
zum Drillen der Saat.
Schwarz glänzt
erwartungsvoll das Land,
nachdem der Frost
keine Macht mehr hat.

Die erwünschten neun Sommertage, 
die lassen auf sich warten,
nur die Weidenkätzchen
quellen mit Macht
und zaghafte Blumen
beleben den Garten.
Das Jahr ist nun
aus dem Schlaf erwacht.

Die Unruhe wächst
trotz Wind und Regen.
Der Frühling muss kommen, 
es ist so geplant.
Und ich fahre gen Süden 
dem Frühling entgegen,
den ich planvoll
habe vorausgeahnt.

Die neun Sommertage,
die fand ich dort nicht,
doch dich habe ich
dafür dort gefunden.
Ich hab getauscht:
Neun Sommertage Verzicht
für zwei Regentage
voll glücklicher Stunden.

Was ist schon die Sonne, 
wenn Augen strahlen,
was ist streichelnder Wind, 
wenn du es tust.

Ein solcher Frühling
ist nicht zu bezahlen,
wenn du in meinen
Armen ruhst.

Wie kurz ist der März, 
wie kurz ist die Nacht, 
wie warm ist die Kälte,
wie schön sind die Tränen,
wie berauschend der Sturm,
der uns glücklich macht,
wenn sich erfüllt
das winterlange Sehnen.

Er verjagt den Regen, 
trocknet das Land
und macht es bereit für 
die Saat und das Leben.

Endlich auch die Pärchen, 
die Hand in Hand sich 
und ihr Erwachen 
staunend erleben.

Klaus Lorenz, Bad Kleinen

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
Glasfaser verfügbar
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.
Keine Courtage, Kaution 2 Nettokaltmieten, 
EBK für zzgl. 25 € monatlich möglich, Garten-
pacht einschließlich Beitrag zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de,  
Tel. 038483/28040,  
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wir suchen handwerkliche Mitarbeiter!
Vollzeit und Teilzeit, auch branchenfremd

Zertifiziert nach DIN EN 1090 EXC2 in Kombination mit ISO 3834-2

Mecklenburger Straße 5 · 23996 Neu Viecheln
Tel.: 038423 50891 · Fax: 038423 50893 · Funk: 0174 9006084

E-Mail: info@stahlbau-bodenhaupt.de

Schlosserei / Stahlbau
BODENHAUPTBODENHAUPT

–	� Schlüsselfertiger  
Hallenbau

–	 Planung + Statik
–	 Edelstahlarbeiten
–	� Leeb, Aluminium- 

Überdachung, Balkone, 
Zäune, SichtschutzGebietsvertretung

Nach langer schwerer Krankheit ist mein lieber Bruder,  
unser Schwager und Onkel verstorben.

Heiko Mahnke
* 10.07.1968    † 18.01.2025

Nicht ein Tag vergeht, an dem wir nicht an dich denken.

Im Namen der Familie

Silke Hanck, geb. Mahnke

Groß Sieten / Wismar, im Februar 2025
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Danke für die Anteilnahme

Udo Tarnowski
gest. 20.01.2025

Danke für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben,  

für einen Händedruck, wenn Worte 
fehlten, für alle Zeichen der Liebe  

und Freundschaft.

Ein besonderer Dank gilt der 
Trauerrednerin Ute Becker, dem 

Bestattungsinstitut Berg & Söhne,  
dem Blumenladen „Gänseblümchen“  

und dem Restaurant „Seeblick“.

Im Namen der Familie

Wolfgang Tarnowski
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Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Käse-Lauch-Suppe
Hähnchenbrust mit Senfkruste

Schnitzel mit Parmesan-Ei-Hülle
Kräuter-Butterkartoffeln

Schmorgemüse
Rucola mit Feta, Tomaten & Pinienkernen

Eierlikörcreme
10 Personen 250 €

  Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig  

Unsere Leistungen:
•	Kranken- und Altenpflege
•	hauswirtschaftliche Hilfe
•	Hausnotrufdienst
•	Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
•	Leistungen der Pflegeversicherung
•	Pflegeberatung

Sprechstunden und Beratung nach Vereinbarung
Wir versorgen Patienten aller Kassen

Tel.: 03841 - 7 96 99 52
Mobil: 0175 - 2 75 29 86

Kastanienallee 2 • 23972 Groß Stieten

NEUBAU
SANIERUNG

VERBLENDUNG

Dorf Triwalk 15a · 23972 Lübow
    03841 780087 ·  03841 780089

 bau-schoeppener@t-online.de
www.bau-schoeppener.de

Baugeschäft
Lars Schöppener

Maurermeister

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei unseren Töchtern Sandra und Doreen und ihren Familien

sowie bei der Gärtnerei Urban in Triwalk  
und beim Team des Restaurants „Zur Kegelbahn Lübow“,

die alle dazu beigetragen haben, dass unsere 

Goldene Hochzeit 
ein unvergessenes Erlebnis bleibt.

Magret und Axel Soost

In nahezu allen Lebensbereichen werden Verbraucher/-innen heute mit der 
digitalen Welt konfrontiert. Ob beim Online-Shopping, bei Zahlungsdiens-
ten, in sozialen Netzwerken, bei Messenger-Diensten oder Fitness-Apps 
– ständig kommen neue Anwendungen hinzu. Zudem vernetzen immer 
mehr Menschen die eigenen vier Wände, um so auch von unterwegs mit 
ihrem Zuhause in Kontakt treten zu können – Stichwort „Smart Home“.
Alle übermittelten und gespeicherten Daten verbleiben auch nach Ihrem 
Tod beim jeweiligen Anbieter. Deshalb ist es für jeden ratsam, seine Daten 
im Blick zu haben, wenn es um Regelungen nach dem Ableben geht. Das 
Gleiche gilt für die Fälle, in denen Sie durch Krankheit oder andere Um-
stände nicht in der Lage sind, selbst zu handeln. 
Sinnvoll ist es, eine Person des Vertrauens mit allen Aufgaben rund um die 
digitale Vorsorge zu betrauen. Dabei bewährt sich insbesondere eine Liste 
mit allen Benutzerkonten und Passwörtern, die an einem sicheren Ort hin-
terlegt werden sollte. Auch sollten Sie genau festlegen, was mit Ihren einzel-
nen Konten passieren soll. Ganz konkret können Sie zum Beispiel festlegen, 
ob in einem sozialen Netzwerk ein Gedenkstatus eingerichtet werden oder 
das Profil gelöscht werden soll. Wichtig: Wie gewünscht handeln kann die 
ausgewählte Person nur, wenn die Vollmacht „über den Tod hinaus“ gilt. 
Vergessen Sie auch nicht, die Liste aktuell zu halten.
Verschaffen Sie sich deshalb rechtzeitig einen Überblick über Ihre gesamten 
Online-Aktivitäten. „Weniger ist schon vorher mehr“: Nutzen Sie die Gele-
genheit und löschen Sie zunächst diejenigen Accounts, die Sie nicht mehr 
nutzen oder benötigen. Wichtig: Eine App löschen, reicht nicht aus, der Ac-
count beim Anbieter bleibt davon unberührt. Bevor Sie eine App löschen, 
müssen Sie zuerst den Dienst bzw. Nutzungsvertrag mit dem Anbieter kün-
digen. Erst im Anschluss können Sie dann die App vom Endgerät löschen.
Bestimmen Sie ebenfalls, was mit Ihren Endgeräten wie Computer, Smart-
phone oder Tablet und den dort gespeicherten Daten geschehen soll. 

www.verbraucherzentrale.de

Verbraucherzentrale MV: 
Warum ist es wichtig, seinen 
digitalen Nachlass zu regeln?

Frauentags-�
� Brunch

Zum Bierbug
» am Schweriner See «

Uferweg 36 · 23996 Bad Kleinen

Samstag · 8. März 2025
von 11 bis 15 Uhr

Anmeldung erwünscht unter 
Tel.: 0173 2590317

Frühlingsausstellung� in der 
Triwalker Gärtnerei

Tel. 03841 78 08 18  ·  www.gaertnerei-urban.de  ·  info@gaertnerei-urban.de

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Donnerstag · 27.03.2025 · von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag · 28.03.2025 · von 9.00 bis 17.00 Uhr 

Sonnabend · 29.03.2025 · von 9.00 bis 12.00 Uhr

Gestalten Sie sich Ihren  
Traumgarten oder Balkon !

✿ Information ✿ Beratung ✿ Verkauf

Gärtnerei Triwalk
Inh. Falko Urban
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Spruch des 
Monats

Die Glück
seligkeit 

scheint in  
der Muße zu 

bestehen.
Aristoteles,  
griechischer  
Philosoph

Anzeigen

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

 Verkauf
 Vermietung
 Wertermittlung 
 Neubau

 www.christiane-bartz.de    03841 25 79 100    /bartzimmobilien

Redaktionsschluss für die März-Ausgabe 2025 ist am 13. März 2025. Erscheinungstag ist der 29. März 2025. 

Impressum: Mäckelbörger Wegweiser 
Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen für die Gemeinden Bad Kleinen, Barnekow, 
Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, Lübow, 
Metelsdorf und Ventschow

Herausgeber:  
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen,  
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg 
Tel.: 03841 798-0, info@amt-dm-bk.de

Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinden des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Redaktion, Anzeigenverkauf und Gesamtherstellung: 
Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG, Dankwartstraße 22,  
Ansprechpartnerin: Ines Raum 
23966 Wismar, Tel.: 03841 213194 und 0172 3108578 
Fax: 03841 213195, E-Mail: mww@v-kr.de

Bezugsbedingungen:	  
Per Jahresabonnement für 18,00 €, Einzelheft 1,50 €, zzgl. Versandkosten
Nachdruck der Beiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des  
Herausgebers gestattet. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die  
Meinung der Redaktion oder des Amtes wieder. 
Für unaufgefordert eingesandte Beiträge wird keine Haftung  
übernommen.

Auflage: 7.530

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege Fußpflege 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

MikrodermabrasionMikrodermabrasion
Needling Needling 

Mobile Füße 
& nur schön

Ihr Partner für Elektroinstallationen und Reparaturen rund ums Eigenheim

UNSERE SCHWERPUNKTE 
Elektroinstallationen – Antennenanlagen & Kommunikationstechnik –  

Smarthome-Steuerung: Free@Home / homematic Eq3  
E-Check / Überprüfung von Elektroanlagen

Fritz-Reuter-Straße 47 · 23972 Karow · Telefon: 03841 644 643  
E-Mail: info@pacholke-elektro.de · www.pacholke-elektro.de
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Bernd Lüdtke 
Alter Hafen 9 
23966 Wismar

Tel. 03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

*�Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer  
beträgt 3,57 % inkl. gesetzlicher MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.

Doppelhaushälfte in Wismar
Baujahr 2000, ca. 120 m² 
Wohnfläche, ca. 797 m² 

Grundstück, ca. 240 m² Nutz-
fläche, Duschbad, Kamin, 

Gäste-WC, Bedarfsausweis, 
Gasheizung, Energiewert: 

126,33 kWh/(m²*a),  
Energieeffizienzklasse D

KP: 249.000,- €*

Eigentumswohnung  
in Dorf Mecklenburg

Baujahr 1974, ca. 60 m² 
Wohnfläche, Balkon, Keller, 
Duschbad, Bedarfsausweis, 

Nachtspeicherheizung 
Strom, Energiewert:  
122,6 kWh/(m²*a),  

Energieeffizienzklasse D
KP: 79.000,- €*

Einfamilienhaus  
in Neukloster

Baujahr 1956, ca. 115 m² 
Wohnfläche, 5 Zimmer,  

sanierungsbedürftig, Teil-
keller, Garage, Werkstatt, 

Bedarfsausweis, Fern-
wärme, Energiewert: 
366,02 kWh/(m²*a),  

Energieeffizienzklasse H
KP: 120.000,- €*

verkauftverkauft

verkauftverkauft

Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 0176 60 42 50 46

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

www.stiller-abschied.de

Bestattungsvorsorge
Trauerbegleitung
Sterbegeld
Naturbestattungen
Individuelle Beratung

Hauptstraße 13 
23992 NEUKLOSTER 

038422 22 99 73
Lübsche Str. 127 

23966 WISMAR 
03841 37 599 43

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Einmalig. Ehrenhaft.Einmalig. Ehrenhaft.
Eine Trauerfeier setzt

Zeichen.

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen


